	Name, Vorname, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit
[bookmark: Text3]     



	Straße, Hausnummer
[bookmark: Text2]     



	PLZ, Wohnort
[bookmark: Text4]     



	Telefon
[bookmark: Text5]     



Verwaltungsgericht Halle
Thüringer Straße 16
06112 Halle (Saale)

|_| vorab per Fax: 0345/2202332

Sehr geehrte Damen und Herren,
[bookmark: Kontrollkästchen1]hiermit 	|_| begehre ich	den Erlass einer einstweiligen Anordnung   gegen
	
die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, vertr.d.d. Kanzler, Stabstelle Justitiariat,
Universitätsring 19/20, 06108 Halle (Saale),



w e g e n
	[bookmark: Text7]     


mit dem Antrag, den/die Antragsgegner(in) im Wege der einstweiligen Anordnung nach § 123 VwGO zu verpflichten,
	Zulassung zum Studium im 
[bookmark: Kontrollkästchen2][bookmark: Text14]|_| Sommersemester      
[bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Text15]|_| Wintersemester      
[bookmark: Text16][bookmark: Text17]im Studiengang                                                                          zum      . Fachsemester
[bookmark: Kontrollkästchen4][bookmark: Text18][bookmark: Text19]|_| ggfls. Zweitfach/Studienfächer/Beifach                                 zum      . Fachsemester
                                                                                                        zum      . Fachsemester
                                                                                                        zum      . Fachsemester     
[bookmark: Kontrollkästchen5][bookmark: Kontrollkästchen6][bookmark: Kontrollkästchen7]|_| Bachelor                             |_| Master                               |_| Staatsexamen


Ich beantrage,
[bookmark: _GoBack]die Antragsgegnerin im Wege der einstweiligen Anordnung gemäß § 123 VwGO zu verpflichten, mich wie oben angeführt zuzulassen
Gründe für die Einreichung des Eilantrages: 
[bookmark: Kontrollkästchen8]|_| Einen Antrag auf Zulassung zum Studium außerhalb der festgesetzten Aufnahmekapazität habe ich bei der Antragsgegnerin bereits gestellt.
Ich gehe davon aus, dass die Antragsgegnerin ihre Aufnahmekapazität nicht ausgeschöpft hat, so dass noch freie Studienplätze vorhanden sind.
[bookmark: Kontrollkästchen9]|_| andere Gründe














________________________________________
Datum, Unterschrift d. Antragstellers/Antragstellerin

Als Anlage habe ich beigefügt:
[bookmark: Kontrollkästchen10]|_| Kopie des bei der Antragsgegnerin gestellten außerkapazitären Zulassungsantrages, der konkrete Angaben zum Bezugssemester (Winter- oder Sommersemester nebst Jahreszahl), zum gewünschten Studiengang und zur Art des angestrebten Studien-abschlusses (Bachelor, Master oder Staatsexamen) enthalten soll, bzw. Glaubhaft-machung, dass ein solcher Antrag bereits mit dem regulären Antrag gestellt wurde (z.B. durch Ausdruck der Antragsdaten)
[bookmark: Kontrollkästchen11]|_| bei höherem Fachsemester: Kopie des die Einstufung in ein höheres Fachsemester betreffenden Anerkennungsbescheides der zuständigen Stelle
sowie für Studiengänge mit dem Studienziel Bachelor oder Staatsexamen:
[bookmark: Kontrollkästchen12]|_| Kopie der Hochschulzugangsberechtigung (muss nicht beglaubigt sein)
sowie für Studiengänge mit dem Studienziel Master:
[bookmark: Kontrollkästchen13]|_| Glaubhaftmachung, dass die Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind (Bachelorzeugnis, Zwischenbescheinigung der Hochschule etc.)
